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Liebe Rechtoblerinnen und Rechtobler

Seit dem 1. Juni 2019 darf ich in der Gemeinde Rechto-
bel als Gemeindepräsident tätig sein. Die Zeit ist wie im 
Fluge vergangen und somit bin ich bereits das vierte Jahr 
im Amt. 
Der Gemeinderat hat sich gut gefunden und wir sind ein 
wirklich engagiertes solidarisches Team. Auch die neuen 
Mitarbeitenden in der Verwaltung helfen uns, unsere 
Arbeit gut zu bewältigen.

Ausblick Gemeindefusionen
Die Frage stellt sich: Bin ich dafür oder dagegen? 
Diese Frage mit JA oder NEIN zu beantworten, fühle 
ich mich im Moment noch nicht in der Lage. Für mich 
müssen viele Detailfragen gelöst werden, um hier klar Stel-
lung beziehen zu können. Zum Beispiel zum Stand der  
Infrastruktur, zur Synchronisierung der Reglemente, zur  
Zusammenarbeit in der Verwaltung, usw.
Hier braucht es die nötige Sorgfalt um eine langfris-
tig nachhaltige Lösung zu finden. Nichtsdestotrotz sind 
wir Vorderländer Gemeindepräsidien, so ist zumindest 
meine Einschätzung, zuversichtlich, dass wir das Thema 
ernst nehmen und gezielte Schritte vornehmen möchten. 
Wir organisieren anfangs Juli 2022 einen Workshop zur 
«Zusammenarbeit im AüB», mit allen Gemeinderäten.
Im Vorfeld haben wir eine Analyse mit Befragungen in 
allen Amtsstellen durchgeführt. Diese Analyse werden wir 
präsentieren und danach gezielte Fragen an die Gemein-
deräte richten.
Ziel der Veranstaltung wird es sein, den Willen einer bes-
seren Zusammenarbeit zu bestärken und in Folge weitere 
Schritte zur Verbesserung der heutigen Situation einzu-
leiten. Ich bin gespannt und zuversichtlich, dass wir mit 
diesem Anlass einen Schritt vorwärtskommen. Für mich ist 

die Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden das Wich-
tigste und hat hohe Priorität vor einer Fusion. 

Entwicklung von Rehetobel
Im Juli wird ein weiteres Grossprojekt, die Überbauung 
ROM in Angriff genommen. (siehe Artikel «Neubau 4 MFH 
an der Bergstrasse», auf der Seite 4 in dieser Ausgabe).

Im Zusammenhang mit dieser Überbauung werden wir 
auch das Problem der Gewichtsbeschränkung der Berg-
strasse lösen können. 

Für die Nachbarn wird die Bauzeit nicht einfach sein, zum 
Glück haben alle Bauarbeiten auch ein Ende. 
Wir freuen uns natürlich auf die neuen Bewohner dieser 
Liegenschaften. Gemäss Aussagen des Architekten sind 
sehr viele Anfragen eingegangen.

Parzelle 66 
Hier haben wir mit dem Workshopverfahren begonnen. 
Dieser Prozess soll als Resultat eine Projektidee generie-
ren, welche wir nach der erforderlichen Reife der Bevölke-
rung vorstellen werden. Danach wird es in Rehetobel im 
Bereich von Grossprojekten eher wieder ruhiger werden.

Zuversicht
Rehetobel wird sich natürlich nicht nur über das Bauen 
entwickeln. Es entwickelt sich auch durch die grosse 
Anzahl von Einwohnern, welche sich in den vielen wich-
tigen Dingen zum Wohle aller einsetzen. Mein schöns-
tes Erlebnis während meiner bisherigen Amtszeit war der 
Einzug der ukrainischen Flüchtlinge ins «Ob dem Holz». 
Dabei habe ich mit grosser Freude den ehrlichen und 
wirklichen Zusammenhalt unseres aussergewöhnlichen 
Dorfes gespürt.

Der Gemeindepräsident, Urs Rohner 
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Gratulationen
5. Juli 
Fritz Anderwert, Sonderstrasse 22 80-jährig

6. Juli 
Jakob Graf, Nasen 16 83-jährig

21. Juli 
Bruno Rohner, Oberdorf 2 94-jährig

22. Juli 
Mathilde Stahl-Bucher, Heidenerstrasse 26 91-jährig

23. Juli 
Rolf Flüeler, Oberstrasse 12 90-jährig

24. Juli 
Georg Ostler, Lochersebni 4 90-jährig

27. Juli 
Alice Schneebeli-Bänziger, Oberdorf 3 93-jährig

1. August 
Margaretha Devonas-Bruhin, Oberdorf 3 94-jährig

4. August 
Judith Bischofberger-Hörler, Gartenstrasse 11 88-jährig

9. August 
Werner Kast, Alte Landstrasse 9  87-jährig

29. August 
Willy Dori, Hüseren 5 83-jährig

Ersatzbeschaffung Bauamtfahrzeug
Für den Ersatz des Bauamtfahrzeuges Toyota Hilux Jahr-
gang 2001 hat der Gemeinderat einer Kreditfreigabe in 
Höhe von CHF 57’500.00 zugestimmt. 
Der Betrag ist im Voranschlag 2022 (Investitionsrechnung) 
enthalten. Nach erfolgter Evaluation fiel der Entscheid auf 
das Modell Pick-up Isuzu D-MAX Space 1.9 4x4 mit einem 
Kipper. Für das bisherige Fahrzeug konnte ein Erlös von 
CHF 6’500.00 erzielt werden.

Wasserversorgung / Fortsetzung Erneue-
rung Wasserleitung St. Gallerstrasse
Auf Antrag der Wasser- und Umweltkommission hat der 
Gemeinderat für die Fortsetzung der Erneuerung der Was-
serleitung St. Gallerstrasse eine Kreditfreigabe in Höhe 
von CHF 86’160.00 inkl. MWST beschlossen. Der Kredit ist  
in der Investitionsrechnung 2022 berücksichtigt.
Nach einem Rohrbruch im Juni 2021, bei welchem das 
Reservoir «Ob dem Holz» auslief und einem erneuten 
Wasserleitungsbruch im November 2021 hat die Wasser- 
und Umweltkommission beschlossen, die letzten ca. 70 m 
alten Gussrohre bis zum Streckenschieber Höhe St. Galler-
strasse 14 zu erneuern. Mit den Bauarbeiten soll nach den 
Sommerferien begonnen werden.

Wasserversorgungskorporation Vorder-
land / Aufnahme der Gemeinde Wald
An der Delegiertenversammlung vom 13. Juli 2022 haben 
die Delegierten u.a. über die Aufnahme der Gemeinde 
Wald in die Wasserversorgungskorporation Vorderland 
zu entscheiden. Ein Beitritt muss von allen betroffenen 
Gemeinden gemäss Statuten einstimmig gefällt werden.

Der Gemeinderat Rehetobel stimmt der Aufnahme 
der Gemeinde Wald zu. Die Anschlussformalitäten mit 
Berechnung der Einkaufssumme und der Option wurden 
im Vorstand verhandelt und gutgeheissen.
Die Wasserversorgung Wald deckt bis anhin den Bedarf  
an Trinkwasser zu 100 % mit eigenem Quellwasser, möchte 
jedoch mittels Anschluss an die WVKVL die Versorgung 
bei Wasserknappheit sicherstellen.

Schutzstellung landschaftsprägender  
Einzelbäume
Der Kanton Appenzell Ausserrhoden hat im Jahr 2020 das 
Projekt «Erhaltung von landschaftsprägenden Einzelbäu-
men» lanciert. Dieses bietet den Grundstückbesitzern die 
Möglichkeit, Bäume pflegen zu lassen oder nicht mehr 
vitale Bäume durch eine Neubepflanzung zu ersetzen. 
Der Kanton finanziert diese Massnahmen. Der Eigentümer 
übernimmt die Aufräum- und Pflegearbeiten. Im Gegen-
zug sind die Bäume unter Schutz zu stellen.

Der Gemeinderat ist mit der Schutzstellung folgender 
Objekte (im Eigentum der Gemeinde Rehetobel) einver-
standen:

– Objekt Nr. 2140, 1 Esche beim ehemaligen Bürgerheim 
«Ob dem Holz» (Massnahme: Pflegeschnitt, eventuell 
nebenan bereits Ersatz pflanzen, ursprünglich 3 Bäume).

– Objekt Nr. 2136, 4 Eschen beim Weidstall «Ob dem Holz» 
Richtung Gupf (Massnahme: 2 Eschen fällen und Ersatz 
pflanzen, 2 Eschen Totholz entfernen).

Bei Ersatzpflanzungen besteht bezüglich Standort ein 
Spielraum (Gebäudeabstand etc.). Das für die Schutzstel-
lung notwendige Verfahren wird durch die Fachstelle für 
Natur und Landschaft AR eingeleitet und durchgeführt.

Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist auf Donners-
tag, 18. August 2022 terminiert. Eingaben und Anträge 
sind bis spätestens 8. August 2022 der Gemeindekanzlei 
zuhanden des Gemeinderates einzureichen.

Monika Erzinger, Gemeindeschreiberin

1. August 2022

Die Gemeindeverwaltung Rehetobel und das 
Zivilstandsamt Vorderland AR (ZAVLAR) bleiben  
am Nationalfeiertag, Montag, 1. August 2022, 

geschlossen.

In unaufschiebbaren Angelegenheiten erreichen  
Sie die Zivilstandsbeamtin,  

Frau Jeannette Eisenhut,
unter der Mobile-Nr. 079 249 17 47.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Ihr Kanzlei- & ZAVLAR-Team
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Geburten
Stadelmann, Flavia, geboren am 17. Mai 2022 in St. Gallen, 
Tochter des Stadelmann, Christoph Markus und der Sta-
delmann geb. Eugster, Sabrina, wohnhaft in Rehetobel AR.

 
 
 
 
 

Reduzierte Öffnungszeiten während den Sommerferien von 
Montag, 11. Juli bis Freitag, 12. August 2022 
Montag 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr nachmittags geschlossen 

Dienstag 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr nachmittags geschlossen 

Mittwoch 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr nachmittags geschlossen 
Donnerstag 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr nachmittags geschlossen 

Freitag 09.30 Uhr bis 14.00 Uhr durchgehend geöffnet 
 
 

www.rehetobel.ch / www.zavlar.ch 
Tel. 071 878 70 20 / 071 878 70 31 

gemeindekanzlei@rehetobel.ar.ch / zavlar@rehetobel.ar.ch 
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Gratis Eintritt ab 16.00 Uhr! 

 

 

Den ganzen Tag bis in den späten Abend 
serviert Sadik Feines vom Grill. 

 

 

Ab 18.00 Uhr Cocktails an der Badibar im 
Zelt! 

 

 

Nachtschwimmen bis 22.00 Uhr 

 

 

 

Schwimmbad-Update
Nachdem wir kurz nach der Eröffnung während drei 
Wochen etwas reduzierte Öffnungszeiten hatten, können 
wir seit Mitte Juni glücklicherweise wieder einen gere-
gelten Badibetrieb anbieten. Gerade rechtzeitig auf die 
Schönwetterperiode fanden sich genügend Personen, die 
über das vorgeschriebene SLRG-Brevet verfügen, um im 
Schwimmbad Aufsicht machen zu dürfen. Wir danken 
allen, die unsere Badi unterstützen und den Besuchern für 
das entgegengebrachte Verständnis. 

Roman Hasler

Rechtobel – biodivers im Sommer
Gartengespräche – Gartenführungen – Wildkräuterkurs –
Terrapretakurs

3. Juli, Gartengespräch
Fruchtbildung – Farben – in den Garten «gschpüre» – «Sii»
Sonntagmorgen von 6.00 bis 8.00 Uhr, bei Remo Wagner, 
Sägholzstrasse 18.

24. Juli, Gartengespräch
Leben ist Veränderung – «Gartegschichte us de Holdere»
Sonntagabend von 17.00 bis 19.00 Uhr, bei Hörler’s, Hol-
derenstrasse 33.

14. August, Gartengespräch
Fruchtreifung – Farben – in den Garten «gschpüre» – «Sii»
Sonntagmorgen von 6.00 bis 8.00 Uhr, bei Remo Wagner, 
Sägholzstrasse 18.

27. August, Gartengespräch
Tomaten – Vom Samen zur Pflanze zur Frucht zum Samen
Samstagvesper von 16.00 bis 18.00 Uhr, bei Hans Jakob 
Züst, Heidenerstrasse 30.

Anmeldungen bei Emanuel Hörler, 
Telefon 071 877 33 47, info@biophil.ch.
Weitere Informationen unter:
https://www.pronatura-sg.ch/de/veranstaltungen

Emanuel Hörler
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 Das Alters- und  
 Pflegeheim Krone  
 trotzt Corona

Die Corona-Pandemie bestimmte die letzten zwei Jahre 
und hat sowohl von den Mitarbeitenden und Angehöri-
gen als auch von den Bewohnerinnen und Bewohnern 
vieles abverlangt. Wir geniessen im Moment eine gewisse 
Entspannung, denn was der nächste Herbst und Winter 
bringt, wissen wir noch nicht. Aus Vorsicht wurde auch die 
Generalversammlung 2022 schriftlich durchgeführt.
Alle Mitglieder der Verwaltung wurden deutlich wiederge-
wählt und auch die Rechnung wurde genehmigt.
Die Rechnung hat trotz Corona positiv abgeschlossen. 
Dies trotz der Herausforderung, dass im ersten Halb-
jahr 2021 kaum mehr Heimeintritte erfolgten. Die Angst 
vor Ansteckung und/oder Isolation im Heim hat daher zu 
einer Unterbelegung auch bei uns in der «Krone» geführt. 
Trotz Kurzarbeit haben wir die ganze Zeit den Mitarbei-
tenden den vollen Lohn ausbezahlt. Ab Mitte 2021 hat 
sich die Lage normalisiert und Ende Jahr waren wieder alle 
Betten belegt.

Bauliche Änderungen
Trotz Corona konnte der Innenhof-Neubau realisiert 
werden und in der zweiten Phase der Pandemie hat sich 
diese Investition als wahrer Glücksfall gezeigt. Ebenfalls ist 
die Neugestaltung des Demenzgartens so gut wie abge-
schlossen. Dieser Bereich steht nun allen Bewohnenden 
der Pflegeabteilung zur Verfügung.
Als nächstes Projekt steht die Erstellung einer grossen 
Solaranlage bevor. Die Investition wurde von der Verwal-
tung bereits genehmigt; wir hoffen auf eine Realisierung 
bis spätestens Mitte 2023. Wir sind dankbar, unseren Anteil 
an die Energiewende leisten zu können. Dieses Anliegen 
wurde durch den Baustopp für die Erdsondenbohrungen 
vor 5 Jahren noch verunmöglicht. 

Geschäftsgang «Krone»
Im Gegensatz zu anderen Institutionen mit Defiziten, 
konnten wir schwarze Zahlen schreiben. Dies auch durch 
einen Entscheid vom Kanton, dass die Pflegeeinstufun-
gen im 2021 angepasst werden konnten. Wir brauchen 

schwarze Zahlen da weder der Bund, der Kanton noch die 
Gemeinden sich an baulichen Anpassungen oder anderen 
Investitionen beteiligen. 

Personal 
Pensionierung, frühzeitige Pensionierung, Wohnortwech-
sel, neue berufliche Orientierung, zwischenmenschliche 
Probleme, Umorganisationen und/oder Coronamüdigkeit 
sind auch bei uns einige der Begründungen für einen recht 
grossen Wechsel im Personalbestand. Es scheint in der 
Branche zunehmend zum Problem zu werden. Gleichzei-
tig sind verfügbare Arbeitskräfte sehr rar. Aktuell ist bei uns 
die Personalsituation noch nicht besorgniserregend. Wir 
hoffen aber auf eine zeitnahe Umsetzung der Pflegeiniti-
ative. 

Danke
Wir bedanken uns zuerst bei Dr. Teddy Kaufmann, der  
jahrelang unsere medizinische Grundversorgung sicher-
stellte. Danken wollen wir auch der Praxis im Dorf, dass 
diese Dienstleistung weitergeführt wird. Ein Dank geht 
ebenfalls an die Angehörigen, die Bewohnerinnen und 
Bewohner und allen Weiteren für die gelebte Toleranz 
und Nachsicht.
Und natürlich bedanken wir uns auch bei allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter für die vorzügliche Arbeit in den 
anforderungsreichen Zeiten.

Andreas Zuberbühler, Geschäftsleiter

Aufwertung «Waldsofa» – Projekt  
der «56iger»
Anfangs Mai erreichte uns ein Telefonat von Brigitte 
Steiner in dem sie uns anfragte, ob wir sie in Fronarbeit 
unterstützen würden, um den beinahe verfallenen, unan-
sehnlichen Platz «Waldsofa» oberhalb Hofmühle auf Vor-
dermann zu bringen. Wir, ehemalige Klassenkameraden 
und Jahrgänger von Brigitte, sagten spontan zu. Unter ihrer 
Federführung (wer zahlt befiehlt), trafen wir uns am Freitag,  
13. Mai zu einer Besichtigung vor Ort um fein säuber-
lich aufzulisten, welche Materialien in welchen Mengen 
und Massen gekauft, respektive bestellt werden sollten. 
Beim ortsansässigen Zimmermann bestellte Brigitte das 
Holz für die Dachlattung und die Sitzbänke sowie die 
Öllasur zur Imprägnierung der Bänke. Mit der Waldbe-
sitzerin Lea Regennass musste abgeklärt werden, ob das 
herumliegende Sturmholz, als zukünftige Sitzgelegen-
heiten, verwendet werden dürfe. Auch benötigten wir 
Seile in verschiedenen Dicken und Längen, Schrauben, 
Unterlagscheiben usw. Die Holzschnitzel bestellte Bri-
gitte beim einheimischen Bauer. Dann, am Montag, 23. 
Mai, hiess es beizeiten raus aus den Federn, ausgerüstet 
mit gutem Schuhwerk, waldtauglicher Kleidung, Hand-
schuhen und zwei Motorsägen (eine funktioniert immer 
nach Aussage von Hansruedi) gings zum «Waldsofa». 
Die Männer Hansruedi Eisenhut, Ernst Zuberbühler und 
Albert Rohner zersägten, entasteten und schälten die her-
umliegenden Sturmholzbäume zu Rugeln. Wir Frauen 
suchten derweil herumliegende Äste um den arg lädier-
ten Schutzwall wieder in Stand zu setzen. Ein Tag später 
wurden die vom Zimmermann gelieferten Holzteile für 
die Sitzbänke durch Brigitte und Ernst mit der Öllasur 
behandelt. Am 25. Mai schraubte Ernst die Holzteile zu  

Neubau 4 MFH an der Bergstrasse 
Folgende Vorbereitungsarbeiten werden im zweiten Halb-
jahr 2022 ausgeführt:

1. Beginn erste Rodungsarbeiten Juli 2022
2. Piste August 2022
3. Abbruch Gebäude Aug.–Sept. 2022
4. Fertigstellung der Rodungen Sept. 2022
5. Umlegung Wanderweg Sept.–Okt. 2022
6. Danach Umlegung der Gas- und Werkleitungen 
 sowie der Quellwasserleitung Okt./Nov. 2022

Kontaktstelle bei Fragen zu baulichen Tätigkeiten:
Architekt T. Hinder, Gallusstrasse 63, 9500 Wil
Telefon 071 911 78 88, Thomas.Hinder@hinder-ag.ch
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Sitzbänken zusammen, die wir dann zur Hofmühle hin-
untertransportierten und von dort via Muskelkraft zum 
Endziel schleppten. Mittlerweile wurde auch das Holz für 
die Dachlattung geliefert und am 27. Mai von Urs Rohners 
Reitplatz bis zum «Waldsofa» gebuckelt. Danach gings so 
richtig ans Werk. Hansruedi und Ernst begannen damit, 
das Holz für die Dachlattung anzubringen. Es wurde 
gemessen, gesägt, gebohrt, geschraubt und noch einmal 
Mass genommen, wieder gesägt, gebohrt und geschraubt 
– bis alle zufrieden waren und das Werk unseren Vorstel-
lungen gerecht wurde. Dann wurde die Plane, die von 
der Schule bestellt worden war, über die Dachlattung 
gezogen und fixiert. Das mit der Fixierung war allerdings 
so eine Sache. Nach einer Teilbefestigung wurde die Plane 
nochmals gelöst, da wir mit dem Resultat nicht zufrieden 
waren. Währenddessen räumten Brigitte, Bertli und ich 
die alten, morschen Baumrugel weg, die bei der zweiten 
Grillstelle als Sitzgelegenheiten dienten. Auch musste 
ein wenig gerodet und Platz geschaffen werden, bevor 
die neuen Baumrugel zum Endziel gerollt, gehievt und 
gedreht werden konnten. Was für eine schweisstreibende 
und ermüdende Arbeit. Auch der am bodenliegende 
Holzunterstand für allfälliges Grillholz wurde wieder auf-
gebaut. Mittlerweile fand man auch eine Lösung für die 
perfekte Anbringung der Dachplane und wurde teilweise 
gleich umgesetzt. Unser Projekt nahm langsam Form an. 
Am 30. Mai trafen wir uns wieder um die Dachplane fertig 
zu befestigen. Sie wurde mit starken Seilen aussen an 
Pfählen fixiert und innen am Dachgerüst geschnürt. Einen 

Tag später am 31. Mai wurden die Holzschnitzel zum Reit-
platz geliefert. Von dort aus trugen wir die Schnitzel sack-
weise Huckepack zum «Waldsofa». Hier war mehrheitlich 
Manneskraft gefordert. Brigitte übernahm den Endspurt 
indem sie die Holzschnitzel auf dem Boden unter dem 
Dach regelmässig verteilte.
Wir «56iger» freuen uns, den Platz «Waldsofa» in neuem 
Gewand den Schülern, Familien, Naturfreunden und allen 
Interessierten zu übergeben. Wir sind stolz im Miteinan-
der etwas auf die Beine gestellt zu haben und freuen uns 
am Ergebnis.

Für die «56iger», Rebekka Laich

Ukraine Nothilfe 
In der Ukraine werden dringend wichtige Güter des täg-
lichen Bedarfs gesucht: Schlafsäcke, Decken und Bettwä-
sche, Handtücher, T-Shirts. Wenn Sie das haben und nicht 
mehr brauchen, wären wir Ihnen dankbar für die Abgabe. 
Das Material wird direkt mit persönlichen Transporten 
in die Ukraine geliefert (siehe Fotos). Es wird gesammelt 
in Heiden, Nordweg 9 (altes Bauernhaus), Garage ange-
schrieben mit Deponie Ukraine Hilfe. Für Nachfragen  
079 393 92 96, Stefan Sonderegger oder Viktoria Shapoval 
076 690 40 26. Herzlichen Dank. 

Laden der Hilfsgüter vor dem Haus Nordweg 9, Heiden (Ort 
der Deponie).

Verteilung der Hilfsgüter in 
der Ukraine beim Schwei-
zer Getreidebauer Moritz 
Stamm ...

... und bei Einwohnern in der 
Nähe von Tscherkassy.

Stefan Sonderegger, Heiden,
Romano Zgraggen, Rehetobel

«Waldsofa» vorher,...

... «Waldsofa» nachher!
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Schule Rehetobel
Kinder

Besuch in der Sekundarschule Trogen:) 
Am Mittwoch, 1. Juni, ist die 6. Klasse in die Sekundar-
schule schnuppern gegangen. Wir sind am Morgen 
um 08.09 Uhr aufs Posti gegangen und losgefahren. Wir 
mussten beim Scheidweg umsteigen auf das Posti, das 
nach Trogen fährt... Als wir bei der Bushaltestelle in Trogen 
angekommen waren, warteten die Trogner und Wäldler 
schon auf uns. Gemeinsam sind wir dann die Turn-/Sport-
anlage anschauen gegangen, die war riesig!! Dann sind wir 
hoch zu den Schulgebäuden gelaufen und sie haben uns 
ein wenig erklärt, was in welchem Gebäude stattfindet.
Danach sind wir mit unserer jeweiligen Lehrper-
son in unsere Schulzimmer verteilt worden. In unserer 
zukünftigen Klasse haben wir den Auftrag bekommen, 
dass wir kleine Holztäfelchen bemalen mussten, die wir 
für die Einweihung nach den Sommerferien brauchen. 
Und dann haben wir die Fotos für unsere Mensa-Karte 
gemacht. Danach haben wir sehr viele Infos bekommen 
und anschliessend hatten wir 15 min Pause.
In der Pause haben die älteren Schüler für uns einen Znüni 
vorbereitet. Es gab so kleine Pizza-Brötchen, die waren 
mega lecker. Zum Trinken gab es entweder Schorle oder 
Eistee.
Nach der Pause mussten wir wieder in das jeweilige 
Schulzimmer gehen mit unserer zukünftigen Lehrper-
son. Da haben wir ein Blatt bekommen mit Fragen zu den 
Schulhäusern. Wir mussten im Schulgelände umherge-
hen und diese Fragen beantworten. Das war lustig und 
hat mega Spass gemacht. Als wir alle wieder in unseren 
Klassen waren, durften wir noch Fragen stellen und dann 
hiess es für uns auch schon wieder: Tschüss, bis nach den 
Ferien! 

6. Klasse

Vorfreude aufs Lager 
Am 7. Juni 2022 gehen wir 6. Klässler ins Klassenlager, 
die Vorfreude ist gross. Wir haben vieles geplant... Wir 
freuen uns alle mega auf das Lager. Am Dienstag (wenn’s 
losgeht) besammeln wir uns um 8.00 Uhr beim Schulhaus 
und gehen um 8.17 Uhr auf den Bus. Kurz vor 10.00 Uhr 
kommen wir an, dann essen wir zu Mittag. Am Abend gibt 
es Challenges. Ich bin sehr gespannt. 
Am Mittwoch gehen wir am Morgen ins Planetarium in 
Kreuzlingen. Danach gibt uns Frau Würth 5 Euro und wir 
können uns in Konstanz ein Mittagessen aussuchen. Am 
Nachmittag haben wir freie Zeit in Konstanz. Am Abend 
bestellen wir Pizza und machen einen Beauty-Abend. 

Am Donnerstag sind wir in der Badi in Kreuzlingen. Wir 
essen dort und am Abend gibt es PARTY: 3-Gänge-Menü 
und feiern und Bettruhe erst um 00.00 Uhr (hoffentlich). 
Am Freitag müssen wir putzen. Zwischen 10.00 bis 11.30 
Uhr geben wir das Haus ab. Dann müssen wir gehen. Es 
wird sicherlich ein schönes Lager gewesen sein... Ich 
schreib nach dem Lager, wie es war. Bis dann! 

Nach dem Lager... 
Es lief sehr gut. Wir haben eigentlich alles machen können. 
Wegen dem Wetter haben wir das Programm einfach ein 
bisschen umgestellt. Allen hat es sehr Spass gemacht. 
Dieses Lager werden wir sicherlich nicht vergessen. Und 
noch alles Gute an allen anderen die uns unterstützt 
haben. Danke! 

Jaël Weiss, 6. Klasse
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Olympiade
Am Mittwochmorgen, den 25. Mai 2022 gab es bei uns in 
der Schule eine kleine Olympiade. Es gab viele Gruppen 
und in einer von denen war ich Gruppen-Chef. Ich war in 
der Gruppe Hahn. Es gab sehr viele Posten wie zum Beispiel 
Gummistiefelwurf, Bingo, Sackhüpfen, Büchsenschiessen, 
usw. 
An jedem Posten war man etwa 10 min, dann gab es  
5 min Wechsel. Und immer, wenn man an einem Posten 
gewonnen hatte, bekam man einen Edelstein (eigentlich 
so Holzplättchen). Es war an jedem einzelnen Posten sehr 
cool und lustig. 

Emily Just, 6. Klasse

Projekttage 
Eine Woche vor den Projekttagen sah man, wo man ein-
geteilt war. Ich war zum Beispiel am Montagmorgen, den 
23.5.2022 bei den Gruppenspielen eingeteilt. Da konnte 
man verschiedene Spiele wählen und die dann spielen. 
Am Dienstag, 24.5.2022 war ich bei «Spiele selber her-
stellen». Da wurden wir in zwei Gruppen eingeteilt. Die 
Jüngeren waren bei Frau Sonderegger und die Älteren bei 
Frau Baumgartner. Bei Frau Baumgartner haben wir eigent-

Neugestaltung des Gupfwald-Platzes  
mit den Eltern
Am Samstag, 21. Mai, traute der Chindsgiwald beim Gupf 
seinen Augen kaum. Da stiegen rund 20 Feen und Kobolde, 
kleine und grosse, zu ihm herauf. Sie kamen nicht, um zu 
spielen, wie sonst die Kinder. Sie waren schwer beladen 
mit allerlei Werkzeug und Material und begannen sogleich 
zu arbeiten. Sie erneuerten den Anbau der Waldhütte und 
die Feuerstelle, sie bauten das Waldsofa ab und schufen 
Platz für zwei neue Kletterbäume, die sie entrindeten. Sie 
beigten Äste auf, in denen sich die tierischen Waldbewoh-
ner verkriechen können, stellten zwei Sägeplätze, Bänke 
zum Verweilen und Bienenhäuschen her. Flink und fröh-
lich waren die Feen und Kobolde am Werk. Das Kinder-
garten-Team mit Monika Baumgartner, Regina Kunz und 
Simone Schmidli bedankten sich bei ihnen mit einem 
feinen Mittagessen vom Feuer. Und der Wald freut sich 
schon darauf, die Mädchen und Buben mit seinem neuen 
Inventar zu überraschen.

Diana Hagmann

lich Jass-Etuis gemacht. Ich und Lily haben das aber schon 
einmal gemacht, deshalb haben wir Jonglierbälle her-
gestellt. An diesen zwei Tagen gab es auch noch andere 
Sachen, wie zum Beispiel Musikspiele, Gemeinschafts-
spiele und Spiele im Wald. Zusammengefasst kann man 
also sagen, dass das Ganze mega toll war und ich finde es 
cool, dass man auch mal so was machen kann.

Laura Abate, 6. Klasse
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 Evangelisch-  
 reformierte  
 Kirchgemeinde

Pfrn. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für die Monate Juli und August laden wir Sie zu folgen-
den Veranstaltungen herzlich ein:

Gottesdienste
Sonntag, 3. Juli
Kein Gottesdienst
9.00 Uhr Schulschlusssingen in der evang. Kirche.

Sonntag, 10. Juli
10.00 Uhr Regional-Gottesdienst in Heiden.

Sonntag, 17. Juli
9.45 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Ulrike Hesse.
Musik: Bläserquartett Rehetobel.

Sonntag, 24. Juli
17.30 Uhr Abendgottesdienst mit Pfr. René Häfelfinger, 
Orgel: Simone Perron.

Sonntag, 31. Juli
Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in einer 
Nachbargemeinde zu besuchen.

Sonntag, 7. August
9.45 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Ulrike Hesse. 
Musik: Rosy Zeiter.

Sonntag, 14. August
9.45 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Ulrike Hesse.
Musik: Bläserquartett Rehetobel.

Freitag, 19. August
7.55 Uhr Schulanfangs-Gottesdienst mit Pfrn. Ulrike 
Hesse und Vreni Sen. Alle Erstklässler mit ihren Eltern, 
Grosseltern und Paten sind eingeladen, den Schulanfang 
in einem Gottesdienst zu feiern.

Sonntag, 21. August
Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in einer 
Nachbargemeinde zu besuchen. Pfrn. Hesse ist auf dem 
Familien-Wander-Wochenende unterwegs.

Sonntag, 28. August
10.45 Uhr ökumenischer Gupf-Gottesdienst der 
Gemeinden Heiden, Grub & Rehetobel mit Pfrn. Ulrike 
Hesse, Pfrn. Judith Bedö (Grub-Eggersriet), Pfr. Hajes 
Wagner und Seelsorgerin Bettina Wissert. Musik: Echo 
vom Kurzenberg, Bläserquartett Rehetobel und Rosy 
Zeiter. Weitere Details unter der Rubrik Ökumene oder auf 
unserer Homepage.

Gespräche über Gott und die Welt
Montag, 4. Juli und Dienstag, 9. August, jeweils 10.00 Uhr 
Gespräche über Gott und die Welt mit Pfrn. Ulrike Hesse.

Pfarramtliche Stellvertretung
Pfrn. Ulrike Hesse ist vom 18. Juli bis 6. August im Urlaub. 
Sie wird vertreten durch René Häfelfinger, Pfr. i.R. Altstätten 
(Tel. 071 755 59 51).

Krabbelgruppe Flüügepilz
Alle Kinder (0–ca. 4 Jahre) und ihre Eltern sind herzlich 
willkommen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Bei-
sammensein. Die nächsten Treffen finden am Mittwoch,  
6. und 20. Juli sowie 3. und 17. August von 15.30 Uhr bis 
17.00 Uhr in der Spielgruppe, Holderenstrasse 24a, statt. 

Auskunft bei Kathi Erni, 079 870 96 36, kathi.menze@
gmail.com, keine Anmeldung nötig.
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Ökumene lebenleben

Rückblick Oberstufenprojekttag in  
Rehetobel vom 11. Juni 2022 
Die Jugendlichen haben über sich selbst und das eigene 
Leben nachgedacht, Wünsche und Ängste für die Zukunft 
thematisiert und von Mirco Kempf über sein Leben im 
Rollstuhl als Tetraplegiker erfahren.

Gupf-Gottesdienst am 28.08.2022
10.45 Uhr ökumenischer Gupf-Gottesdienst der Gemein-
den Heiden, Grub und Rehetobel mit Pfrn. Ulrike Hesse, 
Pfrn. Judith Bedö (Grub-Eggersriet), Pfr. Hajes Wagner und 
Seelsorgerin Bettina Wissert. Musik: Echo vom Kurzenberg, 
Bläserquartett Rehetobel und Rosy Zeiter. Beim geselli-
gen Zusammensitzen nach dem Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit einer kleinen Verpflegung. Für gehbehinderte 
Personen haben wir einen Fahrdienst, der ab 10.30 Uhr 
beim Gemeindezentrum für sie bereitsteht.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche Rehetobel statt. Details entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage. Ab Samstag, 27.08.2022 über Tel. 
1600 Ansage zum Durchführungsort bei unklarem Wetter.
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www.se-ueb.ch

Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen:
Samstag, 9. Juli
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 13. Juli
15.15 Uhr kath. Gottesdienst im Altersheim «Krone»

Samstag, 23. Juli
17.30 Uhr Kommunionfeier

Samstag, 13. August
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 28. August
10.45 Uhr ökumenischer Gottesdienst auf dem Gupf

Firmung in Speicher

Am 21. Mai haben in der Pauluspfarrei Speicher 4 Jugend-
liche aus Rehetobel das Sakrament der Firmung empfan-
gen. Sie haben zusammen mit den Firmanden aus Spei-
cher-Trogen-Wald den Firmweg gemacht. 

Voranzeige
Firmung
Samstag, 17. Juni 2023 in Speicher

Grüezi mitenand!
Ich freue mich schon sehr, 
ab August bei Ihnen in der 
Seelsorgeeinheit über dem 
Bodensee tätig zu sein! 
Seit 20 Jahren bin ich nun 
im Kirchlichen Dienst, 
anfangs als Katechetin und 
dann als Seelsorgerin im 
Hauptamt. Meine Schwer-
punkte waren bisher im 
Religionsunterricht, in der 
Familienarbeit und in der 
Liturgie. 

Einiges davon bleibt, aber ich freue mich nun auch auf 
andere spannende Tätigkeiten, wie die Begleitung ihrer 
Senioren, Besuche in den Heimen und Vieles mehr. Sie 
finden mich, wenn ich nicht unterwegs bin, in meinem 
Büro im Pfarrhaus Oberegg. Dort ist meine Tür immer für 
Sie offen, egal ob Sie ein Anliegen haben oder einfach 
auch nur Lust auf einen Kaffee und einen Schwatz! Oder 
Sie rufen mich an unter 079 745 55 62 oder schicken mir 
ein E-Mail auf ccallegari@se-ueb.ch So freue ich mich auf 
viele schöne Begegnungen und mit Ihnen als ein Teil des 
Volk Gottes gemeinsam unterwegs zu sein! 

Cornelia Callegari

Sommerferien
Das Pfarreisekretariat ist vom 22. Juli bis und mit 7. August 
nicht besetzt. In dringenden seelsorgerischen Angele-
genheiten wenden Sie sich bitte an Pfarrer Eugen Wehrli, 
Telefon 071 891 21 29.

Wir wünschen Ihnen schöne und erholsame Ferientage. 
Allen, die verreisen, wünschen wir gute Fahrt und eine 
gesunde Rückkehr nach Hause.

Familien-Wander-Wochenende
19.-21. August 2022

Weitere Informationen und Anmeldung bei Pfrn. Ulrike Hesse
pfn.hesse@bluewin.ch | 071 870 08 24 | 078 730 37 50

www.ref-rehetobel.ch

Wir spielen, basteln und erkunden die Gegend....

Eingeladen sind Familien und Alleinerziehende  
mit ihren Kindern aus dem Appenzeller Vorderland & St. Gallen

Wo:  Frauenfelderhaus (frauenfelderhaus.ch) 
  Oberdorfstr. 2, Ortsteil Schwendi, 9658 Wildhaus

Anfahrt: individuell

Preis:  Erwachsene CHF 55 p.P.
  1.+2. Kind je CHF 35
  3. Kind gratis

Anmelden

bis 1.8.
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 Sommerferien und Buch- 
 tipp: «Terra di Sicilia»
             Die Rückkehr des Patriarchen

Während der Sommerferien vom 9. Juli bis am 14. August 
hat die Bibliothek am Freitag, 15. Juli und am Freitag,  
12. August jeweils von 16.30 bis 19.00 geöffnet. Der 
Rückgabekasten bei den Briefkästen der Schule gegenüber 
dem Eingang ist jederzeit zugänglich und auch während 
der Ferien bedient. 
Am Appenzeller Lesesommer beteiligt sich auch die Bib-
liothek Rehetobel. Die Lesepässe bekommen die Kinder 
in der Schule, sie liegen auch in der Bibliothek auf. Mitma-
chen können alle Kinder aus dem Kindergarten und der 
Primarschule. 
Wir freuen uns über viele Bücherwürmer! Aktuelle Infor-
mationen zur Bibliothek sind auf www.bibliothekreheto-
bel.ch ersichtlich. 

Buchtipp «Terra di Sicilia – Die Rückkehr des Patriar-
chen» von Mario Giordano

Der Faszination einer spannenden 
Familiengeschichte ist wohl kaum 
zu entrinnen. Schicksale fesseln, 
lassen mitfreuen und mitleiden und 
werfen immer auch den Blick auf 
die eigene Geschichte. 
Die Buddenbrooks (1901) von 
Thomas Mann, Das Geisterhaus 
(1984) von Isabel Allende, Die Jahr-
hundertsaga von Ken Follett (In drei 
Bänden folgen wir der Geschichte 
von vier Familien aus Russland, 

Deutschland, England und Amerika in der Zeit zwischen 
dem ersten Weltkrieg und dem Fall der Berliner Mauer) 
oder vom selben Autor die vierbändige Kingsbridge-Reihe 
aus dem Mittelalter und auch die Fernsehserie Dallas 
(Familie Ewing) zeigen umfassende Einblicke in Familien 
und deren Werdegang – und haben mich mit Haut und 
Haar eingesogen.
«Terra di Sicilia» unterscheidet sich von den detailreichen 
und sehr realistischen Schilderungen obiger Werke. Es gibt 
zwar auch in diesem Buch Passagen voller Aktion. Der 
Patriarch Barnaba Carbonaro arbeitet sich aus der Armut 
einer sizilianischen Feldarbeiterfamilie heraus und steigt 
zum erfolgreichen Grosshändler von Südfrüchten auf 
dem Münchner Früchtemarkt auf. Dazwischen wird dann 
aber auch den feinen Beschreibungen der Feldarbeit in 
den Zitrusanlagen, der Schönheit und Ausstrahlung Sizi-
liens, den Träumen und Wünschen des jungen Barnaba 
und den feinstofflichen Mysterien weitergezogener Fami-
lienmitglieder Raum gelassen. Da sind die erniedrigenden 
Erfahrungen des jungen Barnaba als Model eines adeli-
gen Fotografen, die gescheiterten Liebesbeziehungen und 
die Rückschläge im Geschäftsleben. Da sind aber auch die 
Zwiegespräche mit dem Wind, der lauen Luft und mit den 
Geistwesen oder die verspielte Beschreibung süsser Köst-
lichkeiten aus der Küche Siziliens.
«Terra di Sicilia» lässt eintauchen in eine vergangene 
Gesellschaft und weckt Erinnerungen an unsere eigenen 
Familienferien in Cefalu auf Sizilien.

Christoph Rüegg 

 Pflege Sonderwald- 
 reservat «Gupfloch»

Samstag, 20. August 2022, 9.00 Uhr, (Dauer bis ca. 13.00 
Uhr, Verschiebungsdatum: Samstag, 27. August), Pflege 
Sonderwaldreservat «Gupfloch», Waldwiesen mähen mit 
anschliessendem «Brötle».

Treffpunkt: Schweinestall nördlich unterhalb Gasthaus 
Gupf, 9038 Rehetobel AR.
(Wenn möglich Sense / Heugabel / Rechen mitbringen).
Anmeldung bis spätestens Donnerstagabend, 19. August.

Kontakt: Christian Weisser, Telefon 071 870 07 61, E-Mail 
christian.weisser@bluewin.ch.

Emanuel Hörler, rechtobler natur

Voranzeige Open Air Kino
Die nächste Veranstaltung nach der Sommerpause ist das
Hofkino am Freitag, 2. September 2022, Dorf 3, (Hof der 
Familie Lenggenhager).

Dieses Jahr präsentieren wir Ihnen den Film:
«Mein Liebhaber, der Esel und ich» 
(Antoinette dans les Cevennes) 

Filmstart um 21.00 Uhr 
Baröffnung um 20.15 Uhr
Eintritt 10 Franken

Die Filmkomödie der französischen Regisseurin Caro-
line Vignal handelt von der Lehrerin Antoinette, die von 
ihrem verheirateten Liebhaber versetzt wurde und dem 
sie während seiner Familienferien heimlich in die Ceven-
nen folgt. Begleitet wird sie auf ihrer Wanderung durch 
die einsame, malerische Landschaft vom störrischen Esel 
Patrick, der sich aber als guter Zuhörer erweist. Für Antoi-
nette wird der Weg zum Ziel und führt zu neuen, erfri-
schenden Erkenntnissen.
Der Anlass findet bei trockenem Wetter im Freien statt. Wir 
empfehlen Ihnen, wärmere Kleidung und eventuell ein 
Sitzkissen mitzunehmen.
Bei nassem Wetter verlegen wir das Kino in die evangeli-
sche Kirche.
Geniessen Sie einen unbeschwerten Abend mit Bekann-
ten und Freunden! 

Für die Lesegesellschaft Dorf, 
Anita Kast

Verkehrsverein

 1. August 
 Wanderung
8.00 Uhr beim Gemeindezentrum.
Auf spannenden Wegen das Dorf erleben. Der Verkehrs-
verein machts möglich!

Hansruedi Traber
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 mit erweitertem  
 Angebot
Der Flohmark im Velomuseum Rehetobel ist Geschichte. 
So ganz temporär blühte im Museum der Handel mit 
Gebrauchtwaren und anderen Sammlerstücken auf. 
Bereits zum zweiten Mal nutzten die Veranstalter den 
frisch renovierten Kulturraum für die Präsentation der 
Waren. Der diesjährige Flohmarkt brachte aber mit dem 
erstmaligen Auftritt des Vereins Solardorf Rehetobel mit 
einem Repair-Café eine interessante Neuerung mit sich, 
eine Erweiterung mit einem nachhaltigen Konzept, einem 
Verein vom Dorf und einer verwandten Ideologie.

Reges Treiben herrschte im Velomuseum anlässlich des dies-
jährigen Flohmarktes.

Aus der Sicht von Daniel Bartholdi von der Stiftung «Kultur 
im Sprötzehuus» konnte der Flohmarkt auf die beschrie-
bene Art optimal aufgezogen werden. Die Renovation des 
grossen Raumes bringt es mit sich, dass nun die Nutzung 
der zwischenzeitlich eingebauten Küchennische möglich 
ist. «Wir haben nun auch fliessendes Wasser im Haus», stellt 
Bartholdi erfreut fest. Den Einstieg des Vereins Solardorf 
Rehetobel in den diesjährigen Flohmarkt sieht er positiv, 
Synergien würden sich so nutzen lassen. Zufrieden ist er 
auch mit der Vermietung des Kulturraums. 

Im Repair-Café im Eingangsbereich des Museums hatten 
sich die Vereinsmitglieder, beschäftigt mit Reparaturarbei-
ten, nicht über Arbeitsmangel zu beklagen. Doch nicht 
nur die Bereiche Elektrisch und Mechanik wurden abge-
deckt, sondern auch eine Nähmaschine kam zum Einsatz 
für Reparaturen an Kleidungsstücken. Zum Beispiel einen 
Reissverschluss einsetzen oder Kleider abändern. Helene 
Walser aus Wald, gelernte Handarbeitslehrerin, hatte sich 
dieser Aufgabe angenommen. In bester Laune zeigte sich 
Christian Eisenhut, Präsident vom Verein Solardorf Rehe-
tobel. Für ihn war diese Premiere des Repair-Cafés eine 
fruchtbare Angelegenheit und auch von Erfolg gekrönt. 
Anhand dieses Pilotprojektes soll jetzt eruiert werden, ob 
und auf welche Art die Institution Repair-Café in Reheto-
bel eine Zukunft haben kann. «Wir müssen nun sehen, wie 
die Angelegenheit funktioniert, sind aber zuversichtlich. 
Für uns ist in diesem Haus die Infrastruktur ideal und wir 
können etwas für die Nachhaltigkeit tun», begeistert sich 
Christian Eisenhut.

Fritz Heinze, Text und Bild

 Kultur im «Sprötzehuus»:  
 3. Genossenschafts- 
 versammlung
Wir erinnern uns an die erste GV Ende September 2020 
im Sprötzehuus: Coronazeit, Abstand einhalten, die 
Genossenschafter*innen rückten warm gekleidet an 
und eine Votantin sprach sich für die Reaktivierung des 
Ofens aus. Der Präsident, Dani Bartholdi nahm sich das 
zu Herzen. Der Ofen wurde leider noch nicht in Betrieb 
gesetzt, aber der Termin für die 3. GV setzte er auf den  
10. Juni an, wo es ja etwas wärmer ist.

21 Genossenschafter*innen folgten der Einladung in den 
sehr schön ausgebauten Kulturraum. Dani Bartholdi hiess 
alle herzlich willkommen und freute sich, dass die Genos-
senschaft unterdessen 206 Mitglieder mit 327 Anteilschei-
nen hat. – Das Protokoll und der Jahresbericht wurden 
einstimmig genehmigt. Roger Kast, Kassier, erläuterte die 
finanzielle Seite. Dank den Stiftungsgeldern gelang der 
Umbau samt Teeküche zur Zufriedenheit aller. Und an 
dieser Stelle sei vor allem jenen Männern gedankt, die 
viele Stunden in Fronarbeit geleistet haben. Das sind vor 
allem Dani Bartholdi und Wali Wagner, die immer auch auf 
die Hilfe von Peter Brunner, Erwin Zähner und Ernst Zuber-
bühler zählten durften. Ganz reichte das Geld zwar nicht, 
doch ein kleines Minus liegt bei einem solchen Projekt 
drin. Der Revisor Tobias Bartholdi prüfte die Rechnung; 
sie wurde einstimmig angenommen und die Anwesenden 
entlasteten den Kassier und die Verwaltung. In den Statu-
ten ist die Finanzkompetenz nicht geregelt. Daher stellte 
der Kassier den Antrag, dem Vorstand eine Finanzkompe-
tenz von Fr. 10’000.– innerhalb des Vermögens zu ertei-
len, was ohne Gegenstimme angenommen wurde. Somit 
muss nicht für jede Investition eine Versammlung einberu-
fen werden.

Der Vorstand sucht ein weiteres Mitglied, das sich vor allem 
um die Vermietung des Kulturraums kümmern sollte. Die 
Werbung für die Vermietung kann nun auch intensiviert 
werden, da sich der Raum gut für kleinere Feste, Lesun-
gen, Vorträge, Ausstellungen und anderes während der 
warmen Jahreszeit eignet. Eine Möglichkeit bietet sich ev. 
über die Homepage der Gemeinde Rehetobel.

Im Anschluss an die Versammlung waren alle zu einem 
Apéro eingeladen, der nicht nur den Gaumen, sondern 
auch noch das Auge erfreute. Wie immer hat ihn Hedi 
Zuberbühler vorbereitet. 

Für den Vorstand, Monika Golay-Boller
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 Ständli im Dorf  
 vom 7. Juli und  
 20. August 2022
Immer wieder erfahren wir aus der Dorfbevölkerung, 
Politik und Gewerbe von Rehetobel enorm viel und gross-
zügige Unterstützung. Dafür möchte die Musikgesellschaft 
Brass Band an den traditionellen Platzkonzerten vor und 
nach den Sommerferien Ihnen ein musikalischen «Danke-
schön» überbringen.

Wir spielen am Dienstagabend, 7. Juli 2022 
an folgenden Plätzen:
Bäckerei Kern:    19.00 Uhr
Bergstrasse (Fam. Muntwiler):  19.45 Uhr
Kreuzung Holderen/
Gartenstrasse:    ca. 20.30 Uhr

Und am Samstagnachmittag, 20. August 2022:
Schwimmbad Rehetobel:  14.00 Uhr
Altersheim «Krone»:   15.00 Uhr
Restaurant Scheidweghütte:  17.00 Uhr

Die Musikantinnen und Musikanten der MGBB Rehetobel 
freuen sich, viele Zuhörende an diesen Platzkonzerten zu 
erfreuen. 

Fredi von Siebenthal,
Präsident MGBB Rehetobel

 Die Stockente – Vogel der  
 Monate Juli und August 

Mich beeindruckt das Federkleid der Stockenten. Der 
Erpel im Prachtkleid mit seinem schillernden grünen Kopf 
erinnert mich an einen Smaragd. Das perfekte weisse Hals-
band und die purpurbraune Brust betören mit Sicherheit 
jedes Weibchen. Sie trägt mehrheitlich braun in diversen 
Nuancen. Von dunkelbraun, über beige bis eierschalen-
farbig sind alle Brauntöne in ihrem Gefieder vorhanden. 
Gesprenkelt ist ihr Federkleid, vorne am Hals etwas weiss 
mit braunem Schnabel. Die Flügelspiegel schillern blau 
wie Saphire bei beiden Geschlechtern. Die Stockente ist 
die am weitest verbreitete Gründelente der Welt und die 
Stammform unserer Hausente. Sie ist ausserordentlich 
anpassungsfähig und brütet in einer Vielzahl von Lebens-
räumen von Sibirien bis in die Subtropen. Die Partner-
wahl fängt bereits im Herbst an. In ihrem frischen Pracht-
kleid können wir mehrere Erpel beobachten, wie sie im 
Flug eine Ente jagen oder um sie herumschwimmen. Zeitig 
im Frühjahr wird gebrütet. Das Weibchen legt 6–15 Eier. 
Aus dem Gelege schlüpfen schlussendlich aber nur in 
etwa die Hälfte bis 2/3 an Küken. Später sind die Verluste 
durch Fressfeinde und Kälte so erheblich, dass nur wenige 
Entchen das Erwachsenenalter erreichen. Im Herbst dann, 
fallen weitere der Jagd zum Opfer. Die Stockente brütet 
in weiten Teilen unseres Landes und ist bei der Wahl 
des Lebensraumes nicht sehr anspruchsvoll. So konnte 
ich schon jungeführende Weibchen auf dem Gebirgs-
see «Lägh da Cavloc» oberhalb Maloja auf 1907 m.ü.M. 
beobachten und fotografieren. Auch kommt es vor, dass 
sie mitten in der Stadt in Blumenkisten auf Dachterras-
sen oder Balkonen brüten. Die Brutdauer beträgt 28 Tage 
und die Küken sind nach 50–60 Tagen flugfähig. Beson-
ders nachts fliegen viele Stockenten zur Nahrungssuche 
auf Wiesen, abgeerntete Felder oder an Waldränder wo 
sie Würmer, Eicheln, Getreidekörner oder andere Samen 
suchen. Am Morgen kehren sie auf die Gewässer retour 
um zu schlafen, ihr Gefieder zu pflegen oder nach Wasser-
pflanzen zu suchen.

Foto: Ruedi Aeschlimann.

Wenn Sie Glück haben, können Sie die Stockente womög-
lich auf dem Moosbachweg schwimmend auf dem gleich-
namigen Bach oder auf dem Weg von Zweibrücken zum 
Chastenloch auf der Goldach beobachten. Mir persönlich 
war das Glück schon mehrmals hold.

Rebekka Laich, Präsidentin OV Rehetobel
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www.mg-rehetobel.ch
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 4. Rechtobler Kubb-Open  
 Samstag, 20. August 2022 
 auf dem Sportplatz

Die 4. Ausgabe des «Rechtobler Kubb Opens» steht vor 
der Tür. Nach den tollen Turnieren der letzten Jahre freuen 
wir uns auf die Ausgabe 2022. Hoffentlich ist uns Petrus 
wieder wohlgesinnt.
Das Kubb Spiel (auch «Wikingerschach» genannt) stammt 
ursprünglich aus Skandinavien, wird aber immer häufiger 
auch bei uns gespielt. Es ist ein Freiluft-Spiel, bei dem zwei 
Gruppen gegeneinander um den Sieg kämpfen. Ziel ist es, 
die gegnerischen Holzklötze (Klotz = Kubb) mit Wurfhöl-
zern umzuwerfen.
Eine Gruppe kann aus 2 bis maximal 6 Personen bestehen. 
Vom Kind bis zum rüstigen Rentner kann jeder/jede mit-
machen. Vom blutigen Anfänger bis zum Kubb-Profi sind 
alle herzlich willkommen.
Die Spielregeln werden vor Ort erklärt, und mit ein biss-
chen Geschick wird man schnell zum «Ober-Kubber».
Wer gerne mehr über das Spiel erfahren möchte, findet im 
Internet diverse Spielanleitungen, Videos, usw.

Also jetzt nur noch Familie, Freunde, Arbeits- und Ver-
einskollegen zusammentrommeln und sich für das «4. 
Rechtobler Kubb Open» anmelden! Bitte bei Lorenz 
Schefer bis zum 1. August 2022 per E-Mail anmelden 
(l.schefer@bluewin.ch).
Bitte gebt euren Gruppennamen, die Anzahl Spieler 
in eurer Gruppe und eine Kontakt-Handynummer an. 
(Durchführung nur bei schönem Wetter ohne Verschiebe-
datum).
Das Startgeld beträgt CHF 20.– pro Gruppe und muss am 
Turniertag bezahlt werden.
Reserviert euch die Zeit von 10.00 Uhr bis etwa 19.00 Uhr, 
der genaue Spielplan folgt nach den Sommerferien.
Natürlich ist an diesem Tag auch für das leibliche Wohl mit 
einer kleinen Festwirtschaft gesorgt.
Auf viele Anmeldungen und einen gemütlichen Kubb- 
Samstag, bei (hoffentlich) Sonnenschein, freut sich der 
«Verein Römer macht Schöner».

Beni Jost

Vielfältige Vogelschutz-Exkursion des 
Ornithologischen Vereins Rehetobel
Am Sonntag, 22. Mai 2022 organisierte der OV Rehetobel 
nach längerer Abstinenz wieder eine Vogelschutz-Exkur-
sion. 20 interessierte Personen plus unser Ornithologi-
scher Experte Levi Fitze trafen sich um 6.00 Uhr vor dem 
Gemeindezentrum im Dorfkern von Rehetobel. Ausge-
rüstet mit den nötigen Utensilien wie gutes Schuhwerk, 
Feldstecher und Spektiv marschierte die wissensdurstige 
Gruppe über Holderen zum Wiesli. Dort konnten wir zu 
unser aller Freude wieder einmal einen Kuckuck hören 
und beobachten. Wir waren überrascht, dass wir in diesem 
Gebiet viele Arten wahrnehmen konnten. Ich staunte ab 
unseren Vogelexperten Levi Fitze und Simon Aeschbacher 
wie sie auch die allerfeinsten und höchsten Vogelstim-
men zuordnen konnten. Weiter gings zum Städeli. Dort 
fragte Ernst Zuberbühler, wozu die lange ominöse Holz-
röhre diene, die in einem Baum befestigt ist. Unser Mit-
glied Simon Aeschbacher kannte die Antwort und unter-
richtete uns in Sachen Bienen. Ich hoffe, dass wir noch viel 
von Simons Wissen profitieren dürfen. Über Hofmühle, 
Kirchenholz, Alte Landstrasse, Oberstrasse gelangten wir 
zum Panoramaweg. Nun gings steil bergan über die wun-
derschöne, artenreiche Ökowiese zur Halden Richtung 
Oberkaien und Berg. Wir trauten unseren Ohren und 
Augen nicht, als wir auf dem Berg den Neuntöter hören 
und sichten konnten. Zu unserer Überraschung konnten 
wir auch noch sein Weibchen beobachten! Ein riesiges 
Highlight! Weiter gings Richtung Nord. Im Klingenbuch 
war das Endziel unserer Exkursion. Dort trafen wir auf OV 
Mitglieder die nicht mitwandern konnten oder wollten, 
weil sie uns am Endpunkt mit Würsten vom Grill, Geträn-
ken, Kaffee und Kuchen verwöhnten.

Ein absolutes Muss ist nach einer Vogelschutz-Exkursion, 
dass aufgelistet wird, welche Arten beobachtet werden 
konnten. Ich bin überwältigt, dass wir trotz Intensivie-
rungen in der Landwirtschaft und zunehmender Ein-
schränkung des Lebensraums 35 Arten hören und sichten 
konnten. Es sind dies:
Trauerschnäpper, Amsel, Ringeltaube, Gartenbaumläufer, 
Mauersegler, Buchfink, Rauchschwalbe, Rabenkrähe, Kohl-
meise, Grauschnäpper, Hausrotschwanz, Rotkehlchen, Zil-

pzalp, Kuckuck, Rotmilan, Distelfink, Tannenmeise, Kern-
beisser, Buntspecht, Star, Haussperling, Singdrossel, Elster, 
Zaunkönig, Mönchsgrasmücke, Wintergoldhähnchen, 
Eichelhäher, Sommergoldhähnchen, Mehlschwalbe, Hau-
benmeise, Kleiber, Bachstelze, Grünfink, Neuntöter, Mäu-
sebussard.

Rebekka Laich, Präsidentin
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Vollmondschwimmen
13. Juli und 12. August 2022

bis 22.00 Uhr

www.badi-rehetobel.ch
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Ausflug Frauenriege
Nach zweijähriger Corona-
pause konnten wir den 
beliebten Maibummel 
endlich wieder durchfüh-
ren. Mit grosser Freude 
wurde um 9.09 Uhr beim 
Gemeindezentrum gestar-
tet. In Heiden hiess es 
umsteigen ins Postauto 
nach Heerbrugg. Nun ging 
es per Zug weiter durchs 
schöne Rheintal via Buchs – 
Sargans – Walenstadt – 
nach Unterterzen. 
Ein kurzer Fussmarsch und 
schon war der Schiffssteg 
in Sicht. Dort nahm uns 
das Motorboot mit hinüber 

nach Quinten. Bei herrlichem Ausblick auf die Berge und 
den See genossen wir im Seehus das feine Mittagessen. 
Auf dem folgenden Spaziergang dem See entlang bei 
Sonne pur, sommerlicher Temperatur, südlicher Vegeta-

Regionalturnfest Wiesendangen 2022
Am 18. Juni durften 27 Personen vom SV Rehetobel in das 
zürcherische Wiesendangen reisen. Bei heissen 35 Grad 
startete der Sportverein in zwei Kategorien.
Die Aktiven im Fachtest mit einer Endnote von 7.48. Und 
klassierten sich somit auf dem fünften Platz von 11 Teilneh-
mern.
In der Kategorie Frauen/Männer, Stärkeklasse 4, erreichte 
unsere starke Läufergruppe im Crosslauf die Einzelnote 
9.84. Unsere Aktiv30+ Athleten erkämpften sich im All-
round die Einzelnote 8.02. Und unsere gemischte Frauen-
Männer Gruppe erreichte in der Disziplin Fit & Fun 8.83. 
In der 4. Disziplin Schleuderball schleuderten unsere alten 
Hasen die Note 8.83. Somit klassierte sich Rehetobel mit 
der Endnote von 26.74 ebenfalls auf dem fünften Platz 
von 28 Vereinen.

Schön wars und jetzt wieder nach Hause. 
Marco Wolf

Sportverein Rehetobel am Gigathlon 
2./3. Juli 2022
Einmal von Zürich ins Bergell – diese Herausforde-
rung erwartet fünf Athleten vom Sportverein Rehetobel.  
Der Start ist bei der Landiwiese in Zürich und führt quer 
durch die Schweiz ins Bergell nach Vicosoprano – die 
Distanz beträgt 244 km mit 5600 Höhenmeter. 
Das bedeutet: 3 km Schwimmen, 33 km Springen, 143 km 
Rennvelo, 41 km Mountainbike und zum Abschluss 24 km 
Trail in den Bergen. 

Im Team Rehetobel sind dabei: Thomas Graf (Schwim-
men), Hansjörg Schoch (Springen), Beat Graf (Rennvelo), 
Werner Zähner (Mountainbike) und Roger Sträuli (Trail). 

Vielleicht bist auch du live dabei und feuerst das Team aus 
Rehetobel an? Alle Streckendetails sind auf gigathlon.com 
abrufbar. Unterstützt wird das Team durch die Raiffeisen-
bank Heiden und die Bäckerei Kern in Rehetobel.

Übrigens, wie es zu dieser spannenden 
Geschichte mit der Anmeldung kam, 
findest du auf der Webseite (scanne den 
QR-Code) vom Sportverein Rehetobel.

Wir wünschen unserem Herrenteam viel Glück, gutes 
Gelingen und einen unfallfreien Wettkampf.

Chantal Niederer

tion kamen Feriengefühle auf. Vor der Rückreise über das 
Gewässer durfte der noch ausstehende Dessert natürlich 
nicht fehlen. Ab Unterterzen brachte uns die Südostbahn 
via Ziegelbrücke – Wattwil – Herisau nach St. Gallen. Mit 
letztem ÖV-Wechsel ging diese gemütliche und abwechs-
lungsreiche Rundreise zu Ende. Herzlichen Dank Erika 
und Rita für die perfekte Organisation!

Elsbeth Kast
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 Angebot

Sportverein Rehetobel

Jugend
Mo Jeweils 09.00 – 10.00 MUKI TH
Mo Jeweils 18.45 – 20.00 Jugi Mittel-Oberstufe Knaben TH
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittelstufe Mädchen TH
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ
Do Jeweils 15.30 – 16.30 KITU TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe TH

CrossSpass
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Turnen  TH

Geräteriege
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 22.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH

Spiel & Spass
Jeden Freitag 20.15 – 22.00 Spiel und Spass GZ / TH

Fit & Fun
Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit & Fun TH

Für Infos: vreni.egli@gmx.ch, 079 764 40 21
«Chomm ond lueg ine»
Sommerferien: 11. Juli bis 14. August

Volleyball
Mo Jeweils 19.30 – 21.30 Volleyball Damen GZ
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Volleyball Mixed GZ

Unihockey
Di Jeweils 18.45 – 20.00 Unihockey JuniorenInnen C, D+E GZ
Di Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren 3. Liga GZ
Do Jeweils 20.15 – 21.30 Unihockey Herren 3. Liga + Junioren GZ

www.swissunihockey.ch

Running
Di  Jeweils  18.30 – 19.30  Lauftreff in versch. Stärkeklassen TH

Frauen
Mi Jeweils 17.45 – 19.00 Turnen GZ

Wir freuen uns sehr über neue Turnerinnen, «schnuppern» ist jederzeit 
möglich!

Männer
Do Jeweils 18.00 – 19.30 Hallentraining GZ

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH / GZ

Pilates
Do Jeweils 18.00 – 19.00 Pilates  GZ/kleiner Saal

Wir starten wieder NEU mit dem Pilates-Angebot ab 18. August 2022 
(nach den Sommerferien). Schnuppern jederzeit möglich. Wir freuen 
uns über viele Mitturner*innen.

 News aus dem   
 Jugendbereich 2022

MUKI
Das MUKI-Turnen findet am Montag von 9.00–10.00 Uhr 
in der Turnhalle unter der Leitung von Danica Schefer statt. 

KITU
Auch die Kinder im KITU turnen gemeinsam mit Danica 
Schefer durchs Jahr. Es findet am Donnerstag von 15.30– 
16.30 Uhr in der Turnhalle statt. Alle Kinder ab dem  
Kindergarten bis und mit 1. Klasse sind herzlich willkom-
men.

Jugi Unterstufe
Aline Schefer, Sarina Jost und Lorenz Schefer leiten wie 
gewohnt am Freitag von 18.30–20.00 Uhr in der Turnhalle 
die kleine Jugi (2. bis und mit 4. Klasse). 

Jugi Knaben Mittel-Oberstufe
Die Jugi für alle Jungs ab der 5. Klasse bis und mit 2. Ober-
stufe findet am Montag in der Turnhalle von 18.45–20.00 
Uhr statt. Betreut werden die Jungs durch Anna und 
Raphael Heimann.

Jugi Mädchen Mittel-Oberstufe
Eliane Wenk leitet die Jugi für alle Mädels ab der 5. Klasse 
bis und mit 2. Oberstufe. Die Turnstunde findet wie 
gewohnt am Mittwoch von 18.30–20.00 Uhr in der Turn-
halle statt. 

Unihockey Junioren/Innen C, D + E
Fabian Graf und Valeria Franitza trainieren im Gemein-
dezentrum am Dienstag von 18.45–20.00 Uhr den Nach-
wuchs unserer Unihockey-Mannschaft. Alle Jungs und 
Mädels ab dem 2. Kindergarten bis und mit der 6. Klasse 
sind herzlich willkommen.

Kinderfussball
Sarina Sturzenegger und Fabrice Nissille leiten gemeinsam 
das Kinderfussball. Jeweils mittwochs von 19.00–20.00 
Uhr wird im Gemeindezentrum gespielt und trainiert. Alle 
Jungs und Mädels ab dem Kindergarten bis und mit der  
4. Klasse sind herzlich willkommen.

Wir bedanken uns bei allen Leiterinnen und Leiter für 
ihren grossartigen Einsatz und wünschen sonnige, sportli-
che, aber vor allem erholsame Sommerferien! 

Für den Sportverein Rehetobel, Laura Kurer 

Sportverein Rehetobel

Pilates – es geht weiter
Nach den Sommerferien (18. August 2022) startet das 
Pilates neu jeweils donnerstags von 18.00–19.00 Uhr im 
kleinen Saal im Gemeindezentrum. Nach vielen Leiter-
jahren übergibt Vreni Egli die Leitung an Elisabeth Bucher.  
Herzlichen Dank an beide für ihre Einsätze. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter und Wieder-
einsteiger*innen. Schnuppern jederzeit möglich.

Chantal Niederer

www.sportverein-rehetobel.ch
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Dienstag, 2. August 2022 Zum Urwaldhus
Von Eggersriet steigen wir hinunter zum Bach Landgraben 
und auf der Appenzellerseite hinauf zum Weiler Rüti. Über 
Wiesen und durch den Wald geht es bergwärts hinauf 
zum Höhenzug der Rehetobler Fernsicht. Eine fantasti-
sche Aussicht zum Alpstein, den Vorarlberger Bergspit-
zen, ins Fürstenland und weit über den Bodensee hinaus 
lassen die Mühen des Aufstiegs vergessen. Was es mit dem 
Namen Urwaldhus auf sich hat, erfahren Sie während der 
Wanderung oder beim Kaffeehalt. Dann geht es hinunter 
zur Achmüli und auf der anderen Seite des Landgrabens 
zurück nach Eggersriet. 

Route: Eggersriet – Landgraben – Rüti – Fernsicht (Reheto-
bel) – Urwaldhus – Achmüli – Eggersriet
Distanz:  7,8 km 
Zeit:   3 Std. 
Anforderungen:  tief
Treffpunkt: 13.00 Uhr, 9034 Eggersriet, Post
Rückreise:  17.00 Uhr, 9034 Eggersriet, Post

Anmeldung bis Sonntag, 31. Juli 2022 über die Home-
page, per E-Mail an fritz.rohner@appenzeller-wander-
wege.ch oder per Tel: 079 829 75 00.

MAiH – Medizinisches Ambulatorium in Heiden
Das MAiH vereint Hausarztmedizin, Sprechstunden von Spezialärzten, 
Therapien und Beratungen unter einem Dach.
Lernen Sie unser Team kennen und werfen Sie einen Blick in unsere Praxis.

Spitex Vorderland
Im Januar 2020 bezog die Spitex Vorderland ihren neuen Räumlichkeiten.
Auch hier besteht die Möglichkeit für einen Rundgang an der Asylstrasse 16.

MAiH – Medizinisches 
Ambulatorium in Heiden 
Werdstrasse 1A
9410 Heiden
+41 71 898 40 80
maih@hin.ch / www.maih.ch

         TAG 
DER OFFENEN TÜR
Samstag, 2. Juli 2022  I  10 bis 15 Uhr

Samstag, 13. August 2022 22-Stunden Stunden Wande-
rung
Ein weiteres Mal stellen wir uns der Herausforderung in 
einem Zug von Degersheim nach Rheineck zu marschie-
ren. Wir starten knapp nach Mitternacht um 00.22 Uhr mit 
dem Ziel 22 Stunden später, zwar müde, aber überglück-
lich ob der gelungenen Leistung, in Rheineck einzutreffen. 
Unterwegs stärken wir uns an verschiedenen Orten, um 
die eventuell abhanden gekommene Motivation wieder 
aufzubauen. Gemeinsam schaffen wir diese Aufgabe und 
das Gefühl beim Eintreffen am Ziel wird einmalig und 
unbeschreiblich schön sein. 

Route: Route 22 von Degersheim nach Rheineck in einem 
Zug – längs durchs ganze Appenzellerland. Ein spezielles 
Erlebnis!
Distanz:   56 km 
Zeit:    17 1/2 Std. 
Anforderungen:   hoch
Treffpunkt:   00.22 Uhr, 9113 Degersheim,  
   Bahnhof (Nacht Freitag auf  
   Samstag)
Rückreise:   22.22 Uhr, 9424 Rheineck,  
   Bahnhof

Anmeldung bis Mittwoch, 10. August 2022 über die 
Homepage, per E-Mail an margrit.geel@appenzeller-wan-
derwege.ch oder per Tel: 079 749 36 55.

Margrit Geel
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Beratungsangebote für Eltern:  
Stärkung der Eltern- und Erziehungs-
beratungsstelle des Kantons AR
Im Kanton Appenzell Ausserrhoden wird die Eltern- und 
Erziehungsberatungsstelle – geführt durch die Regional-
stelle Ostschweiz von Pro Juventute – wegen erhöhter 
Nachfrage und komplexerer Fälle mit einer zweiten Bera-
tungsperson verstärkt.
Im Auftrag der Gemeinden in Appenzell Ausserrhoden 
sowie des Kantons Appenzell Ausserrhoden führt die 
Regionalstelle Ostschweiz von Pro Juventute die Eltern- 
und Erziehungsberatungsstelle des Kantons Appenzell 
Ausserrhoden. 
Das Angebot umfasst Beratungen vor Ort und per Telefon 
und richtet sich an Eltern, Grosseltern und Fachpersonen 
wie Berufsbeistände und Lehrpersonen im Kanton Appen-
zell Ausserrhoden. Das Angebot ist für diese kostenlos.

Mehr Familien und komplexere Fälle
In den letzten Jahren wurden immer mehr Beratungen 
durchgeführt und mehr Familien betreut, gleichzeitig 
wurden die Situationen und Fälle komplexer, immer häu-
figer waren auch weitere Fachpersonen und Fachstellen 
involviert, wodurch die Koordination mit diesen mehr Zeit 
in Anspruch nahm.
Mit den bisherigen Ressourcen der Beratung konnte die 
gesteigerte Nachfrage und die erhöhte Komplexität nicht 
mehr gestemmt werden. Um weiter den vielen Anfragen 
von Eltern, Bezugspersonen und Fachpersonen gerecht 
zu werden, hat sich Pro Juventute entschieden, die Eltern- 
und Erziehungsberatung Appenzell Ausserrhoden mit 
einer zweiten Beratungsperson zu stärken. Dieser Ausbau 
erfolgt vorerst befristet. In dieser Zeit stehen neben der 
Bewältigung aller Anfragen auch die Weiterentwick-
lung, Evaluation, Konzeption sowie die Finanzierung des 
Ausbaus des Angebots im Fokus.
Seit Mai 2022 verstärkt Jana Schmidli die Eltern- und Erzie-
hungsberatung, womit neben Priska Bachmann zwei 
Fachpersonen mit langjähriger Erfahrung in der Beratung 
im Einsatz sind.

Jana Schmidli          Priska Bachmann

Damit Anfragen gezielt zwischen den Beraterinnen auf-
geteilt werden können, je nach Ort, Thema, Verfügbarkei-
ten etc. erfolgt die Kontaktaufnahme bei neuen Familien 
immer über die allgemeine E-Mail-Adresse erziehungs-

beratung-ar@projuventute.ch oder per Telefon unter  
071 351 71 46. Die Beraterinnen setzen sich dann so 
schnell als möglich mit den Familien oder Fachpersonen 
für die Terminvereinbarung in Verbindung. 
Bei dringenden Fragen ist die nationale Elternberatung von 
Pro Juventute schweizweit, rund um die Uhr per Telefon 
(058 261 61 61) Chat oder E-Mail (www.projuventute.ch/
elternberatung) erreichbar.

Wann hilft die Eltern- und 
Erziehungsberatungsstelle AR?
Viele Eltern haben Fragen zur Erziehung ihrer Kinder. Sie 
sind vielleicht unsicher, ob sie sich in gewissen Situatio-
nen richtig verhalten. Medien, Streit, Trotz, Trennung oder 
schulische Probleme – solche Themen kennen viele Fami-
lien.
Die Eltern- und Erziehungsberatungsstelle unterstützt und 
begleitet Mütter, Väter und Bezugspersonen von Kindern 
und Jugendlichen bei diesen und allen anderen Erzie-
hungsfragen. Ausserdem steht die Beratungsstelle auch für 
Fachpersonen wie Berufsbeiständen, Lehrpersonen, Kin-
dergarten-Lehrpersonen zur Verfügung.
Die Beratungsstelle unterstützt Eltern mit Kindern ab dem 
Kindergarteneintritt. Beratungsgespräche der Eltern- und 
Erziehungsberatungsstelle sind in Herisau, Bühler und 
Heiden möglich. Die Erziehungsberaterin untersteht der 
beruflichen Schweigepflicht. Nach Absprache sind auch 
Hausbesuche möglich.

Alle Informationen zur Eltern- und Erziehungsberatungs-
stelle Appenzell Ausserrhoden sind online zu finden unter 
www.projuventute.ch/erziehungsberatung-ar. 

Mütter- und Väterberatung: Anlaufstelle für Kinder bis 
Kindergarteneintritt
Eltern von Kindern bis zum Kindergarteneintritt werden 
bei Erziehungsfragen oder anderen Fragen zum Alltag mit 
Babys und Kleinkinder durch die Mütter- und Väterbera-
tungsstelle im Kanton Appenzell Ausserrhoden beraten. 
Diese werden im Auftrag der Ausserrhoder Gemeinden 
ebenfalls durch die Regionalstelle Ostschweiz von Pro 
Juventute geführt (ausser Schönengrund). Alle Termine 
dieser Beratungsstellen, sowie Telefonsprechstunden und 
Kontaktangaben der Beraterinnen sind für alle Gemein-
den online zu finden: www.projuventute.ch/muetter-vae-
ter-beratung-ar. Zudem beantwortet das Team von Pro 
Juventute Schweiz abends (Montag bis Freitag; 19.00 bis 
22.00 Uhr) und am Samstag (9.00 bis 11.00 Uhr) per Telefon 
(Normaltarif) oder WhatsApp-Chat unter der Nummer 
044 256 77 99 sowie via Web-Chat (www.projuventute.ch/
muetterberatung-vaeterberatung) Fragen zum Alltag mit 
Babys und Kleinkindern bis fünf Jahre.

Alle Beratungsangebote von Pro Juventute sind für die 
Eltern kostenlos. Bei weiteren Fragen steht Rabea Huber, 
Leiterin Regionalstelle Ostschweiz, rabea.huber@proju-
ventute.ch oder 071 353 71 90 zur Verfügung.

Rabea Huber, Pro Juventute
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zu vermieten

Rehetobel 
Hauetenstrasse 4 

Zentral gelegene
bequem erreichbare

helle
 

4 ½ Zimmer-
Wohnung 

mit Balkon und Lift 
122 m2 

nach Vereinbarung

Mietzins 1'490.– /Mt. 
NK 250.– /Mt. 

mit TGP möglich 

Katharina Ulmer  
079 246 61 19

Bewerbe dich auf l.langenegger@elektrofuerer.ch
elektro fürer ag I Dorf 803 I 9427 Wolfhalden 

071 898 50 40 I info@elektrofuerer.ch I www.elektrofuerer.ch

Wir suchen DICH als  

Elektroinstallateur/in o.
Montage-Elektriker/in

Vollständiges Stelleninserat auf www.elektrofuerer.ch.

appkb.ch

mit de Chölche  
oms Doof omm*

*einen komplizierten Weg einschlagen Oliver Lei, Stv. Niederlassungsleiter Oberegg

Dank unserer überschaubaren Grösse und kurzen Entscheidungswegen konnten wir 
schon viele Kunden davor bewahren, eine Aufgabe allzu kompliziert anzupacken.
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Impressum
Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E-Mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@
maps-com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
E-Mail:
info@druckereilutz.ch

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Fusspflege

Bis 21.00 Uhr geöffnet 

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

,
Sommer-Aktion:
Gesichtsbehandlung

Sie erhalten bei jeder Gesichtsbehandlung zusätzlich 
eine Pflegeampulle im Wert von Fr. 15.- mit nach Hause.

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

Zu vermieten

Aussenparkplatz 
bei der "Alten Kanzlei",  

St. Gallerstrasse 3, 9038 Rehetobel.
Miete CHF 40.00/Monat, ab sofort verfügbar.

Interessierte melden sich bitte bei: Philipp Jenny, 
Tech. Hauswart, philipp.jenny@rehetobel.ar.ch, 079 227 40 32

Zu vermieten

Parkplatz in Tiefgarage 

Sonderstr. 2, 9038 Rehetobel (Nähe Bäckerei Kern).  
Miete 150.–/Monat

Infos und Besichtigung Andrea und Hans Roderer, Rehetobel
Telefon 071 877 18 46 oder 077 425 13 14

Badifest 2022
9. Juli 2022

Das Weberhaus
Appenzeller Mundart-
Geschichten von 
Klärli Pfister

Zu beziehen bei:

Hansruedi Traber
Städeli 7 
9038 Rehetobel
Telefon 071 877 10 58
hansruedi.traber@bluewin.ch

 
 
 

Zu Vermieten 
 
2 ½ Zimmer-Haus  
MZ: 960.-- / NK: 200.-- / PP: 40.-- 
Ab 1. Juli oder nach Vereinbarung 
 
Rutlenstrasse 45 
9413 Oberegg AI 
 
Tel.: 071 877 17 93 / tanja@wenkbau.ch  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Schreinerei 
– allgemeiner  
   Innenausbau 
– Parkett 
– Türen 
– Möbel 
 
– Normküchen 
– Küchen nach Mass

9038 Rehetobel 
Telefon  071 877 12 76 
Mobile  079 438 76 23
E-Mail  rrohner@paus.ch

Reparaturen aller Art
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Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

Ihr Ansprechpartner 

Wenn es um Maler-, Tapeten- und  
   Bodenbelagsarbeiten geht.

Wir beraten Sie gerne und stimmen die  
   Materialien passend aufeinander ab.

           Ihr Maler  –  071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 

wolf-storen.ch

Fensterladen
Fensterzargen
Rollladen
Beschattungen
Terrassendächer
Storenservice

Showroom St. Gallen
Langgasse 108/110                   

Mi 8-11.30 Uhr   Di/Do/Fr 14-18 Uhr
oder nach Vereinbarung 

Tel. 071 244 40 25

Abtropfi  Sarah Calabria, Hofmüli 20, 9038 Rehetobel
                     079 782 51 59, abtropfi@gmail.ch www.abtropfi.ch

Freitag,   8. Juli Französisches Feinschmecker Menü
Freitag, 15. Juli Italienisch – Pizza mit Mette
Freitag, 22. Juli Thai
Freitag, 29. Juli Schweizerisch Grotto Abend
Freitag,   5. August Griechisch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, gerne mit Reservation!

Auch dieses Jahr bleibt die Abtropfi während der Sommerferien offen
und unsere kulinarische Reise geht nach:

Sommer 2022     
Kulinarische 

Destinationen
ab 17.00 Uhr

Wir sind auch während der 
Sommerferien für Sie da!

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes

Das Kino Rosental, Heiden 
macht im Juli und August 

Sommerpause!
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Hoch- und Tiefbau 
Umbau und Neubau 

Abbruch 
Umgebungsarbeiten

Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel

Telefon  071 870 04 92
Telefax  071 870 04 91
Natel  079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Ferien vom 24.07.2022–07.08.2022

Monatsbrot im Juli

Tessiner Brot 

Telefon 071877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen 
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

Hansruedi Kast AG
Rehetobel
Alles aus einer Hand.

Hansruedi Kast AG
transport@kast-transport.ch
www.kast-transport.ch
Transport  079 436 10 76
Getränke   071 877 11 76

Betontransporte
Kippertransporte   
Muldenservice
Winterdienst

Getränkehandel
mit Hauslieferservice

Getränke-Kühlanhänger

Betriebsferien von 25. Juli 2022 bis  

7. August 2022

9410 HEIDEN AR
SCHULZ & ROTACH GMBH

MALEREI
FARBEN
NATUR

naturfarbenmalerei.ch

Im Sommer aktuell:
Unterhaltsarbeiten und Neu-

gestaltung Ihrer Hausfassade, 
Reinigungsarbeiten an Balkonen, 

Gartensitzplatz, Fassaden....

Wir helfen Ihnen 
gerne dabei!
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1. Juli, Fr. ab 15.00 Velomuseum offen   
3. Juli, So. 06.00-08.00 Gartengespräch bei Remo Wagner Sägholzstr. 18 rechtobler natur 
3. Juli, So. 09.00 Schulschlusssingen evang. Kirche Schule Rehetobel 
3. Juli, So. anschl. Platzkonzert GZ MGBB + JUMU 
4. Juli, Mo. 10.00 Gespräche über Gott und die Welt «Krone» evang. Kirche 
6. Juli, Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
7. Juli, Do. ab 19.00 Ständli im Dorf mit Grillhöck  MG Brassband 
8. Juli, Fr. ab 17.00 Französisches Feinschmecker Menü Abtropfi  
9. Juli, Sa. ab 16.00 Badifest Schwimmbad  
10. Juli, So. 10.00-16.00 Traktorenmuseum offen Traktorenmuseum 
10. Juli, So. 10.15 Führung auf dem «neuen» Bienenweg GZ  
11. Juli, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
13. Juli, Mi. 15.15 kath. Gottesdienst «Krone» kath. Kirche 
13. Juli, Mi. bis 22.00 Vollmondschwimmen Badi  
15. Juli, Fr. ab 17.00 Italienisch – Pizza mit Mette Abtropfi  
17. Juli, So. 10.15 Führung auf dem «neuen» Bienenweg GZ  
22. Juli, Fr. ab 17.00 Thai Abtropfi  
24. Juli, So. 17.00-19.00 Gartengespräch bei Hörlers Holderenstr. 33 rechtobler natur 
25. Juli, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
25. Juli, Mo. 19.00 Grillade/Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 
29. Juli, Fr. ab 17.00 Schweizerisch Grotto Abend Abtropfi  
1. Aug., Mo. 08.00 1.-August-Wanderung GZ Verkehrsverein 
1. Aug., Mo. ab 18.00 1.-August-Buffet mit Musik Rest. Bären  
3. Aug., Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
5. Aug., Fr. ab 15.00 Velomuseum offen   
5. Aug., Fr. ab 17.00 Griechisch Abtropfi  
7. Aug., So. 10.15 Führung auf dem «neuen» Bienenweg GZ  
8. Aug., Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
9. Aug., Mo. 10.00 Gespräche über Gott und die Welt «Krone» evang. Kirche 
12. Aug., Fr. bis 22.00 Vollmondschwimmen Badi  
13. Aug., Sa. ab 08.00 Altpapiersammlung  Sportverein 
13. Aug., Sa. ab 15.00 125 Jahr Jubiläum Feuerwehrverein/Rettungskorps  
14. Aug., So. 06.00-08.00 Gartengespräch bei Remo Wagner Sägholzstr. 18 rechtobler natur 
14. Aug., So.  5. Quartier Zmorge  LG Lobenschwendi 
14. Aug., So. 10.00-16.00 Traktorenmuseum offen Traktorenmuseum 
14. Aug., So. 11.00 Grillhöck Städeli 6 OV Rehetobel 
15. Aug., Mo. 19.30-21.30 Samariterübung GZ Samariterverein 
19.-21. Aug.  Familien-Wanderwochenende  evang. Kirche 
20. Aug., Sa. 09.00 Pflege Sonderwaldreservat Gupfloch Schweinestall Gupf 
20. Aug., Sa. 09.00 Morgenwanderung  Landfrauen 
20. Aug., Sa.  Rehetobler Kubb-Open 2022 Sportplatz Verein Römer m.s. 
20. Aug., Sa. 14.00-17.00 Ständlitour  MG Brassband 
22. Aug., Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
24. Aug., Mi. 19.00-21.30 Waldbaden Schnupperkurs Kaienspitz Frauenzentrale 
26. Aug., Fr. 18.00-20.00 3. Obligatorisches Programm  Schützenhaus SG Rehetobel 
27. Aug., Sa. 09.00 Versch. Pflege Sonderwaldreservat Gupfloch Schweinestall Gupf 
27. Aug., Sa. 16.00-18.00 Gartengespräch bei H.J. Züst Heidenerstr. 30 rechtobler natur 
27.+28. Aug.  Kantonale Gerätemeisterschaften  Sportverein 
28. Aug., So. 10.45 ökumenischer Gupf-Gottesdienst  Kirchen Rehetobel 
29. Aug., Mo. 19.00 Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 

 Nächste Ausgabe:
Mittwoch, 31. August 2022

Redaktions- und Inserateschluss:
Samstag, 20. August 2022

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch

Altpapiersammlung
Samstag, 13. August 2022 

ab 8.00 Uhr
Sportverein Rehetobel

Papier und Karton GETRENNT zu straffen Bündeln  
verschnürt am Ort wo Sie Ihre Kehrichtsäcke  

hinbringen, deponieren.




